
Proklamation de« Präsidenten über die
Abhaltung eines Danksagunggtagcg.
Daschington.B Okt. Der Prä-

sident Hit eine Proklamation erlassen, in
welcher er dem Volke der Ver. Staaten
empfiehlt, Donnerstag den 8. November
als DanksagungS- unv Bettag zu feiern.

Furchtbarer Unfall zur See.
Scheitern dra Dampsir« ..Evenlng Star."

Beinahe 3VV Menschen umgekommen.
Savannah, Ga.. 8. Okt. D-r

Dampfer ?Evening Star," von New
Nor? nach Orleans, scheiterte 180 Mei-
len östlich von Tybee Island mit 250
Passagieren und 5V Mann Mannschaft.

Fünf v»n der Mannschaft und I Pas-
sagier wurden gerettet.

Tod des Lommsdore Stockton.
Princeton. N. 1., 8. Okt. C"m-

modore Stockton starb gestern Nacht.
Sein Begräbniß wird nächsten Mittwoch
Nachmittag stattfinden.

Robert F. Stockton wir !79V gebo-
ren, Jahre mir Auszeichnung in
der Ver. Mirine, unv resignirte
im Zahre 1849, wurde !85l als Ver.
Staaten Senator erwählt, zog sich aber
im Jihre 185 Z aus dem activen politi-
schen Leben zurück, doch übte er im Staat
New Jersey in socialer und politischer
Beziehung bis zu seinem Tode einen groß-
en Einfluß aus.

T7(X1l) von einer Brokers Office in
Hartford, Connecticut, gestohlen

Hartford, Conn., 2. Okt. Eine
merkwürdige Dieberei wurde vor einigen
Tagen hier ausgeführt.?Man vermuth-
et. daß zwei Leute in die Wohnung des
Mr. Alfred S. Robin,on drangen, eineS
Gold und Stock Brokers, und den
Schlüssel seiner Office und Safe ent-
wendeten Sie kamen auf diese Weise
in die Office und öffneten die S-fe ohne
Schwierigkeit, entführten K7ONO in
BondS zc. und ließen andere Werth-
papiere liegen, die sie nicht leicht verwer-
then konnten. Die Diebe waren frech
«leung, nach Robinson'S Haus zurückzu-
kehren und die Schüssel an die alte Stelle
z« lege». Der Broker hat aber Ber-
dacht auf gewisse Pei sonen. Sie sind
noch nicht verhaftet, doch wird es nichtlang, anstehen, bis die Schuldigen ent-
deckt find und zur Strafe gezogen wer-
de?.

Scheuer abgebrannt.
Während dem Gewitter am vorletzten

Donnerstag Abend schlug der Blitz in die
Scheuer des Herrn John Wilhelm, je.,
in Tulpehaccon Taunschip, jMeile von
Ließ's Wirthshaus, in BeikS Caunly,
And setzte dieselbe in Brand. Nur ein
Hengst, der sich in dem Scheuerstall be-
fand, und wie wir hören auch eine Kuh,
wurden gerettet, sonst wurde das Gebäu-
de mit allem Jnh >lte, bestehend aus 7<X)
Büschel Hafer, Heu und Omet, 2 großen
Wägen, kleiner Wagen, Drcschma-
schiene, «Schlitten und anderem Geräthe
»in Raub der Flammen. Der Verlust
ist einigermaßen durch Versicherung in
der Sinking Spring Compagnie gedeckt,
doch bei weitem nicht Alles

ZPA")Im vorigen Montag starb zu St.
Louls in Missouri eine Frau, deren Fin-
ger irgend einer Ursache weg n hatte
amputirt werden müssen, und der in
Weingeist aufbewahrt wurde. Auf ih-rem Todtenbette ersuchte sie ihren Mann
auf daS Angelegentlichste, daß er ihren
Finger mit in den Sarg legen möchte.
Nm ihrem Wunsche zu willfahren, ließ
der Mann am vorigen Montag den Sara
wieder ausgraben und öffnen und legte
den Finger hinein. Gleich darauf wurde
er von der Cholera befallen und starbnoch in derselben Nacht.

Der Dampfer ..Andren» Johnson"
gescheitert.

Ein schlimmes Omen.
Fort Monroe, 9. Okt. Der

Dampfer ~Andrew Johnson," von New
Nork nach Charleston bestimmt, ist an
Carrituck Bai, Nord-Carolina, gestran-
det. Di? Passagiere wurden glücklich ans
Land gebracht, verloren aber einen großen
Theil iyres Gepäcks. Der Dampfer ge-
hörte früher der Regierung und führte
damals den Namen ?Georgia." Man
hofft ihn wieder flott machen zu können.

Passagiere si?d in Norfolk angekom-
men.

Richmond, Va., fand eine
Mr«. Harlow einen schrecklichen Tod
in Harall'S Mahlmühle. Sie besuchte
dieselbe mit mehreren andern Damen, um
die Maschinerie eirnusehen. Als sie sich
abwendete, um die Treppe hinabzugehen,
wurde die «chleppe ihres Kleides vom
Zahnrad ergriffen, und sie wurde sofort
zwischen die gigantischen Räder gerissen
und über die Brust mitten durchgeschnit
ten. Beide Arme waren abgeschnitten, und
auf seder Seite des Rades siel die Hälfte
des Körpers herab. Eine ihrer Beglei-
terinnen suchte sie zu nlten, ward aber
gleichfalls von dem Rade am Aermel ih
reö Kleides ergriffen, der glücklicherweise
abriß.

Furchtbar.
In einem böhmischen Dorfe nächst

Proßniß, hatte der Bauer Georg Z. aus
Furcht vor den Preußen seine Frau unv
zwei Kinder in einen Keller vermauert
und nur mit wenigen Lebensmitteln ver-
sorgt. Als jedoch die Preußen in dem
Dorfe einzogen, requirirten sie den Bau-
er mit seinen Pferden. Drei Wochen
zog er nun mit der preußischen Armee
umher und wurde erst vor wenigen Ta-
gen entlassen. Bei seiner Rückkehr fand
er im Kellei Frau und Kinder verhung-
ert und von Ratten aufgefressen.

Tod von tLx-Scheriff Stewart.
Am 22. Septbr. starb Artemus Ste-

wart, Esq., einst Scher,ff von Monrgo-
mery Caunty, in seiner Wohnung zu
Mooretaun, Abington Taun>ch,p, jenem
Caunty, in dem hohen Alter von 78 lah.ren. Der Verstorbene war ein allge-
mein geachteter Mann.

Todesfälle durch Cholera ka-
men vorletzte Woche in St. Loulö vor.

Traurige Unglueksfälle.
Am vorletztcn Montog passirte Hr>

John Blank, von Ober Hinover Tain
schip. ein schweres Unglück, invem er se
ne linke Hand in die Dreschmaschir
brachte, wobei dieselbe gänzlich zerquetsä
wurde.?Wie wir hören, mußte am Mon
tag Morgen der Arm zwischen dem Hant
gelenke und Ellbogen abgenommen wer
den, um sein Leben zu retten.

Abend deS löten letzten Mo
natö wurde Hr. David Wasser, i
Schwenköville, von dem Mißgeschicke de
troffen, eines seiner Beine gerade unter
halb des Kniees zu brechen und ander
weitige Quetschungen zu erhalten. E
stellt sich heraus, baß an der Maschinen
im zweiten Stockwerke der Mühle Et
waS in Unordnung gerathen war und Hr
Wasser dem Uebelstande abhelfen wollte
als er in dem Gürtzeuge sich verfing unl
einmal um das Rad herum geschwung«
wurde. Sein Hülfsgeschrei ward ver
nommen und man befreite ihn schleunigs
aus seiner entsetzliche« Lage. Cr befin
det sich nunmehr so wohl, als man unte>
den Umständen erwarten kann.

Am Morgen deS Lvsten Septembei
wurde ein Mann, mit Namen Michael
Kehoe, durch vie vorzeitige Erplosion ei:
nes Spiengschusses, mit dessen LidunA e»
in George White'S Kalkstein Beuch, un-
gefähr eine Meile unterhalb Norristown,
beschäftigt war, in die Luft geschleudert.
Man vermuthet, daß der Wind welche»
zur Zeit stark aus Osten wehte, das Keuei
nach dem Puloer hinzog, ehe der Unglück-
liche Zeit hatte, aus dem Wege zu gelan-
gen. Er wurde weit über den Rand des
Bruches emporgeworfen, und als man ihn
aufhob, war der Lebensfunke erloschen.
Der Körper war in grauenhafter Weise
verstümmelt, und das Gesicht fast zu ei-
ner Kohle verbrannt. Er hinterlaßt eine
Gattin und Familie, welche zu Swedeö-
burg wohnhaft sind.

Am vorletzten Donnerstag fiel ein etwa
IL Monat alteS Mädchen, Enkel des
Hrn, Thomas Cowden von Norrißtown,
in einen mit heißem Wasser gefüllten Zu-
eer und verbrannte sich dabei so sehr, daßes in L oder zehn Stunden darauf an den
erhaltenen Verätzungen starb.

einer kleinen Insel im South
Coventry See, Conn., ist jetzt eine Ge-
sellschaft hart an der Arbeit, um die
Schätze aufzugraben welche der Capt.
Kidd daselbst vergraben haben soll. Ein
alter Mann, der den Seeräubern bei der
Verbergung ihrer Schätze half, starb vor
einigen Jahren und die Gesellschaft ar-
beitet jetzt unter der Leitung seines Sohnes, den er mit dem Geheimniß bekannt
gemacht hatte. Der vergrabene Schatz
soll einer alten Uebergabe zufolg, aus
H4,61j0,030 in baarem blanken Golde
bestehen

ALZ' Das Oregon Repräsentanten-
haus hat das Eonstilutionö'Amendemrnt
durch eine Abstimmung von 25 gegen 22
ratifizirt.

ll?° Eine ausgezeichnete Kohlenader,
sechzehn Zoll dick, ist nahe Solomon, an
der Union Pazifischen Kiste, entdeckt
worden.

lH?°Ei,i Soldat schreibt aus Fort Ri-
len, Kansas, daß in seinem Regiment?

Todesfälle durch Cholera in einer
üioche vorgekommen.

Die Areujschlüßil.

. doch auch wieder erutiich s.hcn
wo die Nasthau« AtschSste g»-
Itian «erden-denn da war

««rlen?denn Hausraum gibt c« jetzt genug.?Za
Freunde kommt und steppt allhier.
Ihr findet stet« ein gut Quariicr zAlle seid Ihr hier willkommen.
Freundlich werd ! Ihr aufgenommen.
Tisch, Bär. Keller, wie Bett und Stall,
Find'» Ihr rech« in jedem Fall ;

findet stet» die Habler vor?-

tknormer Vorraih.
Di« grüßte uud roliständigstc Auswahl von allen

Morien Hllenwaaren, al« : «röche Siiawl», einfar-bige und bunte Seitenstossc, wollen« Zeug«, französi-
sch' Mrrinoe», Dclain««. Loburg«, Tiektng«, Sali»eec«, Mussilin«. Satinett», Jean«. Poplin«, Alapa-
ea« >c.. ist im Siohr der Gebrllder Hub er
Frontstrap«, 3 Tiiüren obtrhalb dem ?Eaqlc Hotel,"
anzutreffen. Man kann dort um Ivbi» I!; Prvjcnl

"konsiw», weil der größte Virralh
Gute Ealiroe«: 12 Eent« per Aard.

~ Musselin: 12 Cent« do., und alle anderen
Artikel in dewseibrn VerbSltniffe.

Man spreche vor und liberzcuqe fich von der O.U--
litülund Billigkeit der Waaren I

Brieftaschen, Eigarr»nS>or«n
Danuntasii'en, Sloiizbticher und ein» Meng? anderer
ZZncv Artikel sind in reicher Autwahl zu nnden bei
Z. L. Rlioad«in Allentaun. Alle welches,k«a« der
art nöihig haben, sollten bei »km anrufen. Hr.
Rhoad» eine gut« und dauerhastc Waare und
verkauf« äußerst billig,

Hosen. Weste n.-»ll«V,rson«r
«eiche einen gu«cn warmen Aleider-Auzug wrH. rbst

Siokr anrufen. Sie haben ein herrliche? Assoremen» von ?u» und Casiimer. größer al» irgend ein
Schneider Sloblifemeni im Caünw, und sie verkau-
fen Xnzgqe von 2S bi» »<> Prozent wohlfeiler,al» die
nSml chiN Gllier irgend sonstwo gekauft werden

den Gebrtlder Scheimer, zweite Tkllre
oberhalb dem ?Eaglc Hotel" in Allenioun, findet
man Jederzeit »ine f.hr schöne und große Auswahl

an und ihr werdet in diesem ivokleingerich»««»
Slohr zur völligen Zufriedenheit bedient werden.

tigarrcn und Taba?.
An dem wohlfeilen Tabakstohr unsere« besonderen

Freunde« Georg, k. Ruhr, in der 7ten Siraße
dieser Stadt, tshä» man an äußerst billigen Kreißen

K?-«"» kaust man dt« d«st.« »«d ««klfeilst«« «r,
,»<«><« in »llentau«, und w« «rhäl, ma» die hichste

' Pxi? für eande»vr»d«kr«7 viel« ?r»g« wurde
wir so spät als lekte Woche noch gefragt. WirVarel

wirklich erstaunt Sd«r dies« i«t>»m wir e« d«-
l Publikum s»«n 112, «112, aesag» haben. «ell. »ir ««l

ten e« Such nun noch ««mal sagen?aber dann k°l»
«« ,m GedSchlni . »der Eure »rlndack« werden da
durch . suffern." «« ist die« nämlich »ei dem «al

» « r «. Smith i« der B,e» Straße, il
»!- V-!

dich nicht beschwindeln !
?aß dich nicht humbngge« I
Laß dich nicht einnehmen l
Laß dich nicht betrllgen !

Laß dich nicht I"
-ber qeb- nach F H. «reinig'» M»de Halle. f->r dei«>
Bpätjahr« und Winter, Anzöge?e? «eiche warrantir
find au« autem «t»ffnrd sehr dauerhast gemacht finl?und Äußerst billig verkauft werden.

MI-Krämer« S'ihr find letzte w«ch<
wieder eine »n,<-kl »ene Hände angeste«, ««rden
»eil die alten nicht mehr .Her»«k»mn>«»" »»nnle«
und »tee t« te le« ao«gew»hren" waren. Seine Prei
ße Und auch jvsehr nieder »nd s in «teck der beste i«
Allentaun. Die« bring« eben tie kevle dorthin.?
»der «« ist har, aus die «nqestellten?»ech find All,

und allen Ansprechend«« s»ll nach Wurschab-

Diejenigen die auf der Boston Aair wa>-en
behaupten, dab fie keine s« schöne Ph«!»g aph »tbum«
geseben haben, al« man dieselben bei T «. Rl,»ad«
inAllen,aun fix'et. Da« wollen wirdann qan, gerne
gtaub.n?und wenn Ihr erst n«» die billig.n «kreiße
erfahrt, dann w,rtet Ihr Such n«ch »»llead« in Er-
staunen finden.

gute Cigarren rauche« will,«nd sie nicht
v,n I. D> Kemmerer in Allentann kanfl, der ist de»
-»ich gewiß ein Sonderling. Die« ist aber an» jetzt

in allm Site» und ltnden de« Staate« bekannt.

Verheirat de t
Am 29sten September, durch den Ehr« Hrn.

Straßburger, Hr. Edward Henr». mit Miß Ma-
ria Thoma«, beide von Butler Taunfchlp, LuzeineEaunty

Am glen October. durch Denselben, Hr Jon-
as M«st, mit MIB Maria A. B. Rhoad«, beide
von Allentaun.

Am 7t»n Oktober zu Eatasauana. durch den
Ehrw H.n. Earle, Hr Alf.ed Pfeiffer, mit Miß
Ella I. Harte, Tochter von Eapt. Henry S.
Harte, beide von Allentaun.

(Eingesandt durch Pastor Wm. Rath )

Aw lsten September, Hr. lofiah Wilt. von
Eaunly. mit Miß Amanda Bettelman.

Am löten September, Hr. William H. Trum-
bauer, mit Miß Luc, A. Fegly, beide von Allen-
taun.

Am 23sten September, Hr. Henr, Huntberger,
von vereford. Berks Saunty, mit Miß Carolina
Hagenbuch, von Northampton Eaur.ty.

Am Zgjien September, Hr. Jacob Lehman,
mit Miß Matilda Kunp, beide von Waschinglon

Am klen October» Hr. David Ereßman von
Ober-Saucon, mit Miß Julia» Appel, von
Springfirld.

Gestorben;
Am 7ten October, in der Wohnung seine«

Baters, in Salzburg Taunschip, Lecha Eauntp,
Dr William Henry semmerer, ein
Sohis' de« Martin Kemmerer, Esq., in
dem Alter von 22 Jahren 8 Monaten und 27
Tagen.?Es war die« ein Muster von einem jun-
gen Manne?so getreu stinrn Ellern, und sie hat-
ten ein Recht auf ihn fiir T»o>l in ihrem Alter-
thum zmiickjubllcken?ja ein volles Recht. stolz
auf ihn zu sein.?Bei dem Arzte wo er Medzin
studirte, wurden seine Talente und sein wohlwol-
lende« Gemüth gleich erkannt.?Derselbe gibt
ihm unverhohlen den als einer der besten,
brauchbarsten und liebevollsten jungen Männer,
die er je unter sich gehab«, oder die er je gekannt
habe ?Auch sein» Lehrer ln de« Eollegium geben
ihm da« nämliche Zeugni?auch fie sahen dt
guten und getreuen Qualitäten in dem braven
jungen Manne ?E« ist die« ein sehr harter
Schlag fiir seine lieben Ellern, Indem e« ihr ein-
ziger Sohn ist?aber. Dir» der gibt und nimmt
der hat sicher eine Absicht in der Wegnahme de»
Geliebten, welche zu seinem Besten diene«
und sehen die Eltern und Angehörigen zu ihm
hmauf für Trost, so wird derselbe auch ficherlich
nicht ausbleiben?und »S «i,d sich späterhin au«,
weisen daß dieser Todesfall so vorkommen « u ß-
t», um dadurch Alle« In den rechten Stand zu
bringen -?Eitern und Geschwister murret nur
nicht gegen den Entschluß der Allmacht! Sans,
ruhe die Äsche dieses geliebten und getieuen jun-
gen Manne« !?Am letzten Mittwoch wurden sei-
ne tridlsche Ueberreste bet der Salzburgee Auch»
beerdigt, bei welcher Gelegenheit der Ehrw Eam-
pell am Hause, un? der Ehrw Hr Rath in der
Kirche, über Jesaia. Eap. 28, Ver«. 29, trost-
reiche Reden hielten.

Der Erde tausend Leiden,
De« Lebens schnöd« Freuden,
Sind nun für dich dahin l
D«r Elemente toben?
Erschr-cki dich nicht dort oben.
Drin Tod ist-dein Gewinn l

Der tiefgebeugte Vater,
Auch die untröstliche Nutter,
Schauen naßen Blick« empor l
Doch hebet sich d»t Glaub»,
Dein Gtist st««» nicht i« Staubt
Er ewlge« Ehor !
Dort hoffen fle dich zu finden.
Befreit vom Schlamm der Sünden,
Durch'« Blut aus Golgatha I
Der Liebe ewgi « Wesen.
Ist Allmacht, Gnad', Erlösen,
Sein Nam' heißt Jehova I
Obgleich die Thränen fließen,
Sei Gotte« Will' gepriesen,
Wa« »r thut ist nur gut !

Du bist in s»in»n Händen, ?

Sein Plan wird herrlich ende»,
Drum Herzen ?saßet Muth !

Am 2I stcn Septe,-ber in Süd-Whti»hall Taun.
schip, Lechs Eaunt,. El«, aA « na, Ehegattin
oon Thoma» Strauß alt 36 Jährn,, 7 Monaten
und 2K Tagen?Bei der Beerdigung predigte
der Eh,«. Herr Straßburger.

Am lZten October, in Süd-Wbeithall Taun-
schip. Lecha Eaunty, Susanna. Ehegattin de«
Hrn. Thoma« Eisenhard, alt 39 Jahren und !3
Tagen.

(Eingesandt durch Pastor W, Rath.)
Am gten September, in Nieder-Saucon, Ma-

ria Katharina, Witt»« von Eonrad
Weaver, im 76sten Lebensjahre.

Am lvten Septimcer, in Mtlsoid Square,
Jane, eine Tochter von Thoma« F. und Maria
Ock«, alt 5 Monaten und 9 Tagen

Am Ilten September, in Cherrpville, John
Kunß, a>« 47 Jahren, 7 Monaten und 27 Tagen

Am 2v»en September, in Salzburg, Ol'ver
F., Sohn von Ephraim und Eliza Ruff, alt 2
Jahr«, 2 Monat«n und 23 Tagen.

Wm 2ten October, in Ob«r-Savcon, Lafoyette,
Sohn vo« John und Mar, Weaver, alt 23
Jahre« und 8 Monaten.

Berfammlong der Nnlon
Erecutive Committee.

VI» Mitglieder der Exekutiven «ommittee fü«cha iauntp, von einem jeden lamisch ip, Bo
rough oder Ward, find ersucht, eingeladen, >u>
ernstlich aufgefordert einer Brisamnilong der g«
dachten Committee bei,»wohnen, welche am nächfien Sam Nag. Ociober 20. um I Uhr Nachmit
tag«, am Gasthaus« »on Benjamin I Hagen buch, in Allentaun, gehalten werden sollum Geschäfte von der aller größten Wichtig»»«!
zu vniichten ?Laß auch nicht ein Einziger zurückbleibe».??uf Verordnung de»

Samuel McHose, Lorfitz-x.
Oetobee lk IB6S

Achtung Soldaten!
Eine Versammlung der ?ersten Soldaten Na

tional Union," soll gehalten «erden am Don
nerftag Abend, Oktober 18. 1866. um 7j Uh
Abend«, im dritten Stockwerk, der Lyon« Hallt,
in Allentaun.?Pünktliche Beiwohnung ist ee-
«artet.?Auf Anordnung »>e« Prefiv«nten,

I W. Reber,
Assistant Seeretär

Okiober lg. !566 nqto

Leset und Ueberleget!
Die Unterzeichne«»» möchten ehrerbietigst dl

Aufmerksamkeit de« Publikums auf ihren
Neuen Stohr,

No 12 Ost Hamilton Straße,
i»nken. Ts verursacht ihnen große Freude zi
berichten, daß wenn Ihr sie mit einem Besuch be
ehrt, daß Ihr auf einmal sthen wird, daß fl» «inl
der

Hellsten Stuben in der Stadt,
bab«n?und daß fie nicht bange sind Euch d»,
Vouheil von diesem Licht zu geb>n.?Dader
wenn Ihr von ihnen kauf«, st> könnt Ihr feherwas Ihr bekomm», undsetd nicht g»>
»wungen lm Dunkkln zu kauf»n
nicht wißend wa« Ihr habt, bi« Ihr nach Haus,

Unsern Stock findet Ihr In jedem Departemenl
vollständig -?Wir addiren immer die neuesten unt
«»«gewähltesten Style«. Derselbe best.ht aus
Preßgüter. Plain und Fäncy,

Schawl», das größte
Print» und sttlmlin»,

Flannel« und W-llen-Güter,
Haiikce Nation,,

A>eise-Güter und Linbroiderie»,
Kau» Furnischiag Guter,

Herren " "

Ilamen Ll^aking,
Wollen Gar»,

K-siery,
Cärpet«, Oelench und Fenster-Blenden !

Alles w-lches ste guaraniiren, an den allernie
drigsten Preißen für Bargeld zu verkaufen.

Glich und Kern,
Hiram Guth. Thos. S. Kern.

Oktober Ik, IBL6. nqbV

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den 3ten November,

um j Uhr Nachmittag«, soll am Haus« des Un-
ierschriebenen, in Süd Wheitball, Taunschip, Lecha
Zäunt,. folgende« bewegliche Eigenthum öffent-
lich verkauft werden, nämlich z

2 gute Kühe, Z gro
Schweine, I Koch

vemaven, »ine Roll-Bettlade, Drawer Bueeaii,
ickjchrank, Milchfchrank, Sink. 2 Flügeltische. 2
Schaukelstühle, ein kleiner Tisch. Stühle und
Nänke, Holzofea mit Rohr, 2V gard« Earpet,
Ikisie, Wasserbank. Spinnrad und Haspel. Back-
nuide. ein guter Eisenkeffel. EikenhSsen. 2 Kessel-
iaken, Butterfaß Hausuhe, Latwerge in Häfen,
Züber, Fässer und Stänner Feuchtiess. Grassens,,
holaxt Ketten, Gabeln, und noch vielerlei andere
Berätbschasien. zu umständlich an,»führen.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf.
Wartung von

George Hclfrich.
Oktober lk. 1866. vqZm

Pachrich t
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

ilo Administratoren von der Hinterlassenschaft r»«
»erstoibenen Jeff« M S o.u ng. letzthin
>on der Stadt Allentaun Lecha Eauntp, ernannt
vorden find ?Alle Diejenigen daher, welche noch
in besagte Hlnterl-ffrnschast schuldig find, find
,ier»urch aufgefordert, innerhalb ü Wochen anzu-usen und abzubezahlen, ?Und Solche, die noch
rechtmäßige Aussprüche haben, find gleichfall« er-
ucht dieselbe «ohlbestätigt an Mar? M. Joung,
n Allentau i, innerhalb dem nämlichen Zeiträume

kmzureichen.
Mary M. Voung.
Solomon M. Voung.

Adminfiratoreir
Oktober 16 1866 nakm

Bäume! Baume!
Pcter La«x, tn Catafauqua

Er hat die auserlesensten Soiten vo»
und Schaltenbäumen, Trauben, Zier-

jiriiiichern u. f. «.

Neue Sorton Grundbirnen,
Cuzco, Garaet Chili, Bücke,e und Jackson

white«.
Vergesset nicht ?d»r beste Platz um zu kaufen

ist an der Eatafauqua Baumschule, bei

Peter Laux.
Oktober 16. »366. n,2M

Doctor Hall's
unfehlbares Haar. Erhaltung» - Mittel.

Dies»« Mittel hat fich immer unfehlbar bewie-
sen. da» Ausfallen der Haare zu verhindern, und
sogar die Haarenwur,eln so zu stärken, daß wie-
der neu« Haare wachsen, an Plätzen, wo vo.yrr
solche au,gefallen find Ebenso schätzbar ist es
zur Wiederherstellung der iiatürlich.n Farbe der
Haare, wenn di,selben vorher grau geworden
find Zum B rkauf bei

I. B- Messer, Apotheker.

Looks tor kere.

Ocffciitlichcr Verkauf.von schätzb-rem liegendem Eigenthum
«uf Donnerstag« dm 25sten Oktober 1866

mn 1 Uhr Nachmittag«, wird auf dem Sigenihva
selbst. Im Isten Ward der Stadt «tlentaun.beschriebe,,»« liegend» «»»mögen de« ve»stoib»nr,

wer'dm ° Tr »xl » r öff.ntlich vtrkaofl
No. l.?JeoeS zweistöckige back-

i»V>M steinerne Wohnhaus und Lot,
auf d.r Ostseite der Zeiten Stra.

,' ? Ward von Allentaun. Die Lot batelye Front an der Zweiten Straße von 86 Fuk
und 125 Fuß in der Tief». Di. L.rbesstrung.n
darauf flnv; Ein gute« und bequemes zweiftockIg»:i backsteinern»« Wohnhaus, mit einer zwei-stockigen angebauten «üch». Främe-Stall, und
«

Ntbengedäud». Di. Lot ist «i,
Verschiedenheit von Obstbäumen versehen, und da«
Ganz, ist Privatwohnung-
en in jenem Distrikt. °

No. 2. Ein Grundstück, gränzend an
das Obige,

enthaltend «n der Front an der besagten Zweite«Straße, 106 Fuß, und 125 in der Tiefe E«b> findet si« eine Anzahl guter Obstbäume daraufLage desselben macht e« zu einer de,
schönsten Baustellen.
No. 3,?Ein Grundstück auf der Süd-

seite der Linden Straße,
besagter enihaliend 126j

Fuß Front an der Linden S'raße und 236 in de.
Tiefe. Es ist ein sehr schöaes Stück Land Un»
schickt sich gut für Baust-Uen.
No. 4.?Ein Stück Grund auf der Ost- ?feite der Zweiten Straße,
Nordost Ecke der Zweiten und Linden. enthaltend
ander Zweiten 236 guß, und 125 Fuß in der
Tiefe. Dies ist ebeufail, ein» sehr schöne und
vortheilhaft gelegene Lot. an der Ecke von zweiHauptstrai en, und bietet Solchen, die stir die Ge-
genwart und Zukunft ihr Geld mit Bor,heil an-zulegen wünschen, die beste Veranlassung.
No. 3. ?Ein Stück Grund aufder Nord-

seite der Linden Straße,
im 1 Ward dieser Stadt, mit einer Front von
224 Fuß. an der besagten Linden Straße, LZ6
Fuß »in»r Lot de« A, L Ruhe entlang. 2k7 Fußan der CheSnut All«? und 236 Fuß an der Wa-
ter Alle? Auch diese« ist «in sehr schönes Grund-
stück mit einer dem Obigen gleich guten Loge.
No. L.?Die unvertheilke Hälfte jenes

Hotel Eigenthums,
bekannt als da« ~Jordan Hau«," gelegen, auf
der Nordsrite der Hamilton Siraße, im 1 Ward
vorbtsagter Stadt, entbaliend in 5.r Fiont ap
der Hamilton Straße V 6 Fuß. und in der Tief
263 Fuß, mehr oder weniger. Darauf ist er
richte, ,

»Hz-Ein dreistöckigtes backsteiner
? Gasthaus,

mit den nöthigen Nkbengebäuden
alle» ,n «u,er Ordnung. Da« Hotel befind»
stch in einem aufolühenden Distrikt und verrich
tet ausgedehnte und prvfitliche Geschäfte, welchl
mit dem schnellen Wachethum de« Distrikts nich
ve>f hlcn können zuzunehmen. Eine Geldanlag
in diesem Sigenihum kann nur prrfiilich und sicher für den Käufer sein.

Die Bedingungen am Tag» d»e verkauf«, voi

Lewis L. Shclvon,
Attorn»? und Agent für die Erben.

Allentaun, Ort Ig. nqZa

Court-Proklamation.
Sintemal der Ächtb. John W Ma?nard.Pr«'

sltent A chter in d»n v»rschi»denen Sourten vor
Common Plea« vom dritten Gerichtsbezirk, best»,
hend aus den Eauniie« L.cha und Noithampton
lm Staat P»nns?lvani»n, «ras, sein»« «wie« a><
President Richter der verschiedenen Sourten vor
O?»r und Terminer und Gefängniß.
Zrlrdigung in besagten Sauntie« z und Josbu«
Städler und WiUoughb? Fogel, Esqr« , G«.
Mferichier der Sourten von Over und Termine,
,nd allgemeiner Gefängniß . Erledigung für di,
Richtung von Haupt- und andern Verbrechen i«
krsagtem Lechs Taun«,, ihren Befehl an mich ge-
ichtet hab«,, worin fi. eine Eouit von O?er und
terminer und vierteljährlicher Sitzung und E-,m.
non Plea« anberaumen, welch? «ehalien werden
eL in de? Statt Niitntaun, für da» Saunt? L»-
ha, auf d»n
fünften Montag im Monat Oct. IB6K,
velche« der 29- Tag de« besagt», Monat« ist und
oelch» zwei Woche dauern soll.

So wird hiermit Nachricht gegeben,
in atle Friedensrichter und Sonstabel innerhalt
>e« besagten Saunt?« Lech«, daß sie dann und da-
elbst stch in eigner Person mit ihren Roll«, Re
ords» Inquisition« und Sxaminalionen einzufin-
>»n haben, um ihren Pflichten vor ersagter Sourt

Desgleichen werden auch alle Di, jenigen» wel-
he gegen Gefangene in dem Gefängniß de«
kaun,?« Lecha als Kläger oder Zeugen aufzutre-
en haben, benachrichtiget, daß sie stch alldort und
»aselbst einzufinden haben, um dieselben zu prose-
suiren, wie »s ihn»n Recht dünken mag

Gegeben unter mein»r Hand In d»r Stadt Al-
»ntaun, di»s»n IKitn Tag Ociober. im Jahr» un-
tre« Herrn 1866

WOTI erhalte di« Republik l
JacobHolbtn. Schtriff.

Scheriff « Office. Ociober 16 186 k nqbS

Auditor's Anzeige.
In dem Waisengericht von L.cha Saunt?.
In der Sache ter Rechnung von laeob

schwenk und H»nr? Schwenk, Admin-
stratoren von der Hinterlassenschaft de« veistor-
>enen Henr ?W » tzel, letzthin von Ober-!»«!-
ord Taunschip. Lecha Saunt?.

Und nun September 14. 1K66, aus Vorschlag
»on S. A Bridge«, »rnannte die Souit Sharle»
Zoster, Ssa., al« Auditor, um besagte Rechnung
ibtrzusehen, wenn löthig überzusetteln. und ver-
Heilung nach den Besitzen zu machen.M» »

Bezeug,«?G. Clerk.
Der Unterschrleben» wird den Pflichten sein»,

Ernennung abwarten, auf Mittwochs den 7ten
»ovember, um 10 Uhr Vormittag«, am Gad-
daus, vonHiram Danner, in Mill»r?i^un..'rcha Saunt?» allwo stch alle Interesse »i,Pa
»en können, wenn fle es all nöthig ersten.

E. Assignie.
Oktober, Ik.

... nqZ?

Photograph Albums.
Jeyi ist aber Sur« Zeit?denn »in solche«Herr-

Ich»« Assort»m»nt Phoeograph Album« und Pho.
ogiaph«, find so»b»n in dem wohlseilen Buch-
lohr zum ?Lecha Saunt? Patriot*' erhalten wor-
den, die man nur sehr selttn findet?und ficht,
licht in 56 Meilen um un« herum. Die« Ist keir
humbug. und dieselbe find von erster Güte Ein-
band und viele Prozent» wohlftiler und w»it schö.
»»r al« je. Sprechet vor und Ihr werde« finde»
»aß wirrecht haben.

T. B.RHoadS.Agt .

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstag« den ZSsten Oktober. um IS

Übr Miitag«, sollen am Haus» der verstorbenen
Anna Margaretha M « ch l l n g, in
Nitdir-Milsord Taunschiv Lechs Eauni,, folgende
Aettkel auf öffentlicher Vendu veikauft werden,
näwlich»-

Sine Kuh. ein Schwein, eine Anzahl Hühner.
S Better mit Bettstellen, eine Anzahl Bett Ueber»
züg«. Eowfort«, 4N Jard« leinen Tu» eine An
zahl Stühle, 3 Oif.n mit Rohr, z«,i Tische, zwei
Schränk«, ein De«k, eine schöne Lot Nrundbeeren,
zwei kupferne Kessel, ein Si,«nk«ssel. Eisenhäfen.Tarpet«, Züber, SlSnner. Fässer und sonst noch
eine gro? Anzahl anderer Aitikel zu weitläustig
zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-Wartung von
Anthony Mechling, Adm'or.

October 9 18KL nabD

Nachricht
Wirdhiermitgegkben.daßderUnterzelchneteal«

Administrator von de» Hinterlassenschaft der ver-
storbenen Anna Margaretha «ech.
l« ng. levthin von Nieder - Milford Taunsilip,
Lecha Eaunt, ernannt worden ist. Alle Dieje-
nigen daher, welche noch an besagte Hinterlassen-
schaft schuldig fi»d, sind hierdurch aufgefordert,
innerhalb 6 Wochen anzurufen und abzubezahlen,
?Und Solch«, dt« noch rechtmäßige Forderungen
haben mögen, sind gleichsall« «sucht dieselbe wäh-
rend dem nämlichen Zeitraum wohlbestätlgt ein-
zuhändig n an

?snthony Mechling, Adm or.
Oktober, 9 ISKK n«6m

.Nachricht
wird hiermit gegeben, daß dle Unterzeichneten al«
Sjceeutor« von dtr Hinterlaßenschaft de« v«r-
storbinen Henr, Hummel, letzthin von
Hanover Taunschip Lecha Eaunt?. ernannt wor-
den sind Alle Di'jenigen daher, welche noch
an besagt» Hinterlaßenschaft schulden, stnd hiee-
»urch aufgefordert innerhalb L Wochen anzu-
rufen und abzubezahlen, und Solche die noch
r«chtmoß!g« Ansprüche haben, stnd glriZdfall« er-
sucht dieselbe innerhalb dem nämliche» Zeitraum
wohlbestättgt elnzubändigtn, an

Rob.rt C. Weaver,
Ag»nt für dl« Executrlx,

Elisabeth Hummel.Oktober 2. nq?gm

Besen! Besen!
Der Unterzeichnete benachrichtiget da« Publi-

kum, daß er damit beschäftigt «st. von den besten
und dauerhaftesten Welschkorn Besen zu ve»ser-
tigen.?Keine al« gute Arbeit foU geliefert wer-
den.?Er hält dieselbe stet« zum Verkauf auf
Hand, und zwar an sehr billigenPreisten:-Seine
werkst«,te ist oberhalb der Sisenb.ücke, in Süd-
Whciihall Taunschip. L>cha Saunt».

>S" Diejenigen die da« «ign« Welschkorn l'.i-
fern wollen, können dasselb« bei Nathan
an der Stra? von SiegerSvill« nach
abg«b«n, wo sodann nach gestehen« A.beit die
Bes«n wikd«rM>gtl>tsert werden..

Der ?Pü'.ciot" Puchjlohr.
Ja dem .Patriot" Buchstohr ist soeben ein

j>rachivoL«s AssorttMknt neu-ringrkaufien Güter
auSa-.pi'.ät woiden-«ln schwererer Einkauf wi«
d'e« noch ni« geschehen?und zwar von allem wat
in die« jsach gehört, so wie noch viele ander« Ar-
tikel die ehedem nicht bei un« gehalten worden
sind. E» ist daher jetzt Sur« Zeit. Rufet an
und urtheilet für Euch selbst, und Ihr werdet fin-
d«n, daß Alle« ganz billig zum Verkauf angebo-
ten wird, und daß er sich durchau« von Niemand
unter Btrkaufen läßt Vergesset den Ort nicht,
nämlich No. 3 t West Hamilton Stra?.

T. V. Rhoadö, Ägt.

Mittel zur Heilung der Wassersucht!!
Dies« Medizin hat flch bi«her in allen gäll«n

al« unfthlbar bewiesen,-Zu haben bei
I S, rNosser, Apotheker.

Allcntaun S«p» 4 tSK6.

Waagen und Gewichte
von der besten Ar» und Genauigkeit?zu haken bet

I. B. Ms-r.
Hventaun, August t ä.

Marktberichte.
Preise in Alle«tau» am Mon.ag.
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Oeffentlicher Verkauf,
von

Gchcktzbar-mGtabt-
E« soll auf öffentlicher «endu »»ed»».an dem Gasthaus.,« ?aufgehend»» So«,»." «»

der S.'adt Allentaun. am Samstag d«» Zyst»,
October. l Uhr Rachmittag«, da«
beschriebene Eigenthum nSm! Ich z
No. I.?Das aufgehende Sonne Hotel

Eigenthum.
am Ecke der lllien nnd Hamilton Straßen,
sagtrr Stadt; enibaliend In der Fronte a» d«»
Hamiltor Straße 7V guß und in der tief» de»
Wien Straße »ntlang lüv Fuß ?Die Vnheß.erungen darauf sind

?1.. Ein und wohl«
eingencdteS S a st»

»aufgehende Emme,"
30 hei 3S goß «rSße,m«, einer zweiflöckigten «llche 2» «vi 30 goß a>.

gcbaut? r« ist einer der ältesten Stand« In Allea-
laun. ?Da« Hau« duichau« Ist woht für Geschäf-
te elngcrlittit nnd aus dem Eigenthum b.stndet
st» einer der besten SchkdS tn «llentaun welcher
45 bei SK Fuß groß ist.

No. 2.?Eine Lotte Grund,
20 Fuß in der Fronte und !50 Fuß tief; grSn,-
end an da« Hotel Eigenthum und zwar auf der
SiNlchen Seite?Darauf ist ein FrLm-Schrd er-
richtet, IL Fuß breit und 53 Fuß lang.

No. 3. ?Eine Lotte Grund,
'lnrm zireislöcktgtenbockftelaenle«

Wohnhaus» 21 d»l«0 guß.
MNWWM Olr Lotte Ist 2t d«i IStt Fuß;
gränzend an eine 9 Fuß SU«,, auf der östliche»Seite von dem Eigenthum No. 2.

No. 4 ?Vier vacanteGrund Lotten,
kin» jede 2g Fuß in der Front« und 120 Fußtae«r Tief,; g«ltg«n auf der östlich»» Gr«»» der
lglen Stra?, nahe der Hamilton.

Die obigen Eigenthümer können zusammen ge-
kauft «erden oder auch in kleinern Theils «l»
»ie fle oben angegeben find.

Die Bedingungen am Veikaufstage und >of-vartung von
L. und P. Buchmaq.

Oktober g 18<>S. «ftv

Balsamiren der Todten.
Der Unterzeichnete gibt hierdurch Nachricht,

»aß er du« Paten».Rech« von Dr. Hatt«»,
l'iir Lecha und ein Theil von No»tha»ptoa EtMitp,
für das Etnbalsamlren von todten Körper ttuflich
in sich geb' och, hat E« ist die« die beste Bal-
amirungs Fluid, wie dies alltkseit» In »«ertla,
ingland und Frankreich zugegeben wird, »o» der
«an wei?ja fle ist vollständig geprüft und Istt»der That vorlresflich. Ich will dle Sache keine«,
lalle üd'Nreiben, und will dieselbe nur gering «ach-
?n nLinllch z ?Dadurch können todte Körper»«
t Wotrn bi« 6 Monaten «ihallr» «erde»?dies
-bne Ei«?und dann srben fle g«r«de noch »>e «-
wünscht au«. S« flnd Zeugniß, v»»hand«a daßile,o lang, al« ig Monat«, so schön «.hatte»worden flnd. al« fle waren «a dem Tag» al« sie
slarben ?und die« ohne schwarp zu «erde». Sie
ehalten da« Aussrhen al« schliefrn fle Nor, «d
rhaltrn ihre natii.liche Farbe.

«Steine Wohnung ist In der SSd-Siebe».en zwlsten der Walnut und Union Straße. LZ«,
neine Dienste in dieser Beziehung wünscht, derpreche vor, und er so» »«handelt wnkdn, »ie e«-cht ist.

Gesellschasts - Auflösung.
Nachritt wird hiermit gegeben, daß die seit et«

ilger Zeit her. zwischen I W. P Kr»
n den Siohrgeschäften. in N Tripoli. S,nn T««-
chiv» Le<ba Sauntp. bestandene Gesellschaft«-?«»-»indung. am i sten September. 1866. aufgelöst
»o,den ist Alle Solch« die noch aa die Finnachulden, flnd ersucht sogleich am alten Staad-
»l.'tze »or,uspr«ch«n und allwo die
Liicher «Ine kurz« Zeit verbleiben w»rd»a,? »ad
Solch« die g«r«cht« Ansprüche habe«, idch gleich»
all« ersucht diesrtbe »inzubringea.

JameS Krum»
W. P. Krum.

Die Gefehlte»
»erden durch den Unteizeichn-.r.n a« alte» Staad-
»latze fortgesetzt, und es n-ird «da freuen r«ht viele»runden ,u s«h«n-die auch Alle
-ebandelt

; Für berrit« gen»ff«e
«undsch ' , . jst ? höchst dankbar, und »«»spricht
>aß a Zukunft «lle Solche die «Lnschen »a«
' ist, mit ihm zufrieden sein sollen.

JameS Krum.September 25, 1866.
,

oqt«

Gesellschafts - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-niger Zelt he» bestandene Gesellschaft«.Verbindung

in dieser Stadt, zwisch»n William Egg» und Henry
Heckman, unter der Nam»n« Firma von Egg» »ad
Heckinan und zwariadtn Gtiefti-und Schuh-«»-
schästen, am ift»n Ortob»», durch betdersettige
Einwilligung aufgelö? worden ist. Alle Dei-nigen daher «»ich» noch an btsagi» Finna schul-den, find »rsucht inntrhalb Av Tagn» a« alt«,
Siandplahe. allwo dl« Büch«» für »,n«n Zitttav^
»«»bleiben werden, anzurufen und abzubezahlenNach j.ner Zeit w»rd«n di« Bücher de» Hüäde»
eine« Frieden«rich»er« zum Tin,»»lben Übergebe».

'

William Egge,
. He«ty Heckman.
Dt- Geschäftes >»

Die Vrschäfit w»rden am
durch den Unterzeichneten auk aroSar»«-.
for.g.s.p. Seine

l'"""

Öet«t» S

Blankbücher.
?ine herrlich« Auswahl von Blonktücher jeder

Art. ist soeben erhalten worden und billig zu »er-
aufta, ia d«m ?Patriot Buch, oh»," b?f

T. B. Rhoadö. Ztgt.

Einen Blick hieher gerichtet?

Ei« gaiv »kuerCarpel-liohr.
Guth und Troxell.

Unterzeichneten geben hierdurch ihren Freun-
den u nd dem allgemein«« Publikum Nachricht, daßste neul.'ch eine» neuen

Carpet-Stohr,
am Süd-Westi'chm tike der Hamilton und Ktea
Straße, «erat» Mas,Hause gegenüber
>n d,r Stadt Allen,aun eröffnet haben ?allwo
str j'pt

Ein volles Assortment,
aller Arten TarpetS, von den Feinsten bi« zu den
Gröbsten, die man nur »erlangen kann, auf Hand

haben und f»rtwährend auf Hand halten werdenso haben fle auch eine herrliche
Auswahl Oeltuch,

Matten, us. w.. alle« »a« In cinnn sol»chen Etabllseivent gesucht wird.
SS versteht sich-ihre Waaren flnd alle ganz

neu. können an Schönheit und Güte ficher nichtin diestm T-unty übertroffen «erden?und so flndihre Preise bedeutend niederer als sonstwo.
Rufet daher an. und urtheilet str Such selbst

che Ihr sonstwo kauft, und Ihr wertet finden. !daß es Suren Interessrn dirnt. von un« zu kaufen.gür bereii« genossene Kundschaft strd ste höchstdankbar, und bitten um eine ortdouer derselben, l
Urioh Gulh,
Daniel Trox.ll.

Allentaun. Oktober 2. I Ri«. nqba


